
In Nordschleswig arbeiten und leben

Die Schleswigsche Partei will den ländlichen Raum in Nordschleswig gezielt fördern.  

Eine ökonomisch und umweltpolitisch tragfähige Landwirtschaft muss zusammen mit 

Industrie und Handel die Existenzgrundlage der Bevölkerung im ländlichen Raum 

sichern. 

Die SP setzt sich für die Erhaltung der kleinen Schulen und öffentlichen Einrichtungen 

sowie der Einzelhandelsgeschäfte im ländlichen Raum ein und lehnt deshalb

G  in Nordschleswig ab. Unsere Innenstädte sollen als attraktive 

Zentren ein breites Angebot im Bereich Handel und Dienstleistungen sichern.

Für ein starkes Nordschleswig

Gute Sprachkenntnisse und Aufgeschlossenheit haben den Handel in unserer 

Grenzregion aufblühen lassen und die wirtschaftliche Entwicklung begünstigt. Mit 

Schiffbau und Ziegeleien nahm die Industrialisierung einen frühen Anfang und sicherte 

der Industrie eine Spitzenstellung, die sie bis heute innehat. Produkte bekannter 

Industrieunternehmen in Nordschleswig werden in die ganze Welt exportiert. Diesen 

technologischen Vorsprung können wir nur sichern, wenn wir Forschung und 

Entwicklung fördern und qualifizierte Ausbildungs- und Arbeitsplätze schaffen.    

Nordschleswig beleben

In Nordschleswig kann man sich wohl fühlen. Die hohe Lebensqualität unserer Region 

wollen wir sichern und ausbauen, damit unsere Kinder in Nordschleswig  glücklich 

aufwachsen und hier eine Existenz aufbauen können. 

Eine wichtige Voraussetzung  dafür ist, dass man sich hier zu Hause fühlt. Wir 

betrachten die vier Kommunen Hadersleben, Apenrade, Tondern und Sonderburg als 

eine Region mit einer gemeinsamer Geschichte und einer eigenen nordschleswigschen 

Lebensart.  

Unser Wahlprogramm will Nordschleswig mit Leben füllen. Wir wollen in enger 

Zusammenarbeit mit allen Bürgern eine dynamische Region schaffen, die international 

orientiert und neuen Ideen gegenüber offen ist.  


